
SARS-CoV-2 Übertragungswege in Zahlen
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Infektionswege

Tröpfcheninfektion 1–2 m
Infektiöse Sekrete entstehen beim Niesen, Husten, Sprechen sowie
medizinische Aerosol-produzierenden Vorgängen,  wie z. B. Intubation.
Übertragung erfolgt über kurze Distanzen von 1–2 m. [1]

Indirekte Kontaktinfektion 4 h–9 d
Übertragung über kontaminierte Oberflächen.  Coronaviren wie
SARS-CoV-2 sind verschiedenen Studien zufolge zwischen 4 Std.
und 9 Tagen auf unbelebten Oberflächen überlebensfähig. [2,3]

Direkte Kontaktinfektion > 60 min.
Übertragung durch unmittelbaren Kontakt z. B. durch Berührung
mit kontaminierten Händen. Die meisten Viren bleiben mindestens
60 Min auf Händen infektiös. [4]

Aerogene Übertragung - 16 h
Übertragung über den Luftweg durch Einatmung erregerhaltiger
Partikel mit einer Größe von weniger als 5 µm ("Tröpfchenkerne").
SARS-CoV-2 bleibt im Aerosol verteilt bis zu 16 Std. infektiös. [5] 
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